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Dritter Bericht der Abteilung „Regionale Bildungslandschaft Köln„ im Amt für 
Schulentwicklung (2018 – 2019) 

 
Mit dem dritten „Bericht der Abteilung Regionale Bildungslandschaft“ werden die Vorhaben und 
Schwerpunkthemen der Jahre 2018 – 2019 des „Regionalen Bildungsbüros (RBB), der Gremien- und 
Netzwerkarbeit im Bereich „schulische Inklusion“, der Kommunalen Koordinierung „Kein Abschluss 
ohne Anschluss“ (KAoA), der Kommunalen Koordinierung „Kulturelle Bildung“ (KuBiK), der kommuna-
len Schulsozialarbeit und der Bildungsberatung (Fachberatungsstelle Übergang Sek. I – Sek. II) dar-
gestellt.  
 
Auch in den beiden zurückliegenden Jahren hat die Regionale Bildungslandschaft Köln gezeigt, dass 
sie als treibende und unterstützende Kraft zentrale Bildungsbereiche und -themen in Köln fördert und 
ihre Entwicklungen voranbringt, zum Beispiel  
 

 mit der Fortentwicklung des Übergangsmanagements Kita – Grundschule  

 mit der Umsetzung der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“,  

 mit der Bildungsberatung für den Übergang von der Sekundarstufe I in die Sekundarstufe II, 
 mit der Vernetzungsarbeit auf der Basis des Kölner Inklusionsplans für die schulische Inklusi-

on,  

 mit der Konzeptentwicklung und der Weiterentwicklung der Projekte der Kommunalen Koordi-
nierung Kulturelle Bildung, 

  mit kommunaler Schulsozialarbeit an allen Schulformen,  

 mit der Unterstützung der Qualitätsentwicklung des Ganztags und der Koordinierung der pä-
dagogischen Abstimmungsprozesse im Themenbereich Digitalisierung der Bildungsangebote.  

 
Ein besonderes Angebot in 2019 war die Veranstaltungsreihe „Bildung 2019“ zu aktuellen Bil-

dungsfragen. Die Veranstaltungen richteten sich an Bürgerinnen und Bürger, Eltern und Erziehungs-
berechtigte sowie an Fachpublikum, Beraterinnen und Berater und Multiplikatoren. In jeder Veranstal-
tung gab es Vorträge zu aktuellen Entwicklungen, Gelegenheit zu Austausch und Diskussion sowie 
Beratung zu ganz konkreten Fragen. Die Veranstaltungen wurden durch die Abteilung Regionale Bil-
dungslandschaft Köln in Zusammenarbeit mit der Abteilung Schulbau des Amtes für Schulentwicklung 
konzipiert und durchgeführt. Insgesamt fanden die Veranstaltungen große Resonanz bei den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern und werden teilweise aufgrund der hohen Nachfrage in 2020 erneut 
angeboten.  
 
Weitere Neuerungen und Vorhaben sind:  
 

 Unter den Stichworten: „Bildungsgerechtigkeit stärken –Inklusion fördern – Sozialräume entwi-
ckeln- Multiprofessionalität nutzen“ entwickelt das Regionale Bildungsbüro (RBB) gemeinsam 
mit zwei sozialindiziert ausgewählten Grundschulen und Kooperationspartnern prototypische 
Strategien zur Verbesserung der Bildungsangebote vor Ort.  
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 Die kommunale Koordinierung KAoA hat gemeinsam mit den Partnern den ersten Monito-

ring-Bericht „Übergang Schule Beruf“ entwickelt. Der Bericht zeigt die vielfältigen Möglich-
keiten, die Schülerinnen und Schüler an der Schwelle Sek I und Sek II in Köln wahrnehmen. In 
der Betrachtung der Daten, insbesondere durch die Akteursgemeinschaft im Rahmen von 
„Kein Abschluss ohne Anschluss (KAoA)“ sollen Handlungsbedarfe identifiziert und Steue-
rungsstrategien entwickelt werden. 

 
 Außerdem konnte im November 2019 die neu eingerichtete Stelle Elternberatung Inklusion 

besetzt werden. Die kommunale Beratungsstelle übernimmt vorrangig eine Lotsenfunktion und 
soll Eltern helfen, die richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für ihre Anliegen in 
der Stadtverwaltung zu finden. Sie unterstützt außerdem Lehrkräfte und dient als kommunale 
Anlaufstelle zur schulischen Inklusion. 
 

 Die Kommunale Koordinierungsstelle Kulturelle Bildung hat gemeinsam mit der erweiter-
ten Steuergruppe das neue Gesamtkonzept KUBIK II 2018 entwickelt. Auf der Basis des 

Konzeptes von 2012 werden aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen aufgegriffen so-
wie Ziele und Strategien angepasst. Ein Ergebnis des neuen Konzeptes ist das Projekt eines 
gemeinsam organisierten Symposions und Festivals für Kulturelle Bildung in 2022/2023.  

 
 Im Jahr 2018 geplant und im Jahr 2019 erstmalig erschienen ist ein Magazin zur Schulsozi-

alarbeit. Das Thema der ersten Ausgabe „Lernen von Schüler*innen“ betrachtet den Prozess 

des Lernens aus den verschiedenen Blickwinkeln und wissenschaftlichen Sichtweisen. Mit 
Beispielen aus der Schulsozialarbeit, mit zahlreichen Erzählungen und Anekdoten aus dem 
Berufsalltag der Fachkräfte an den Schulen wird ein praxisnaher Eindruck des Berufsfeldes 
vermittelt. 

 
Allen Bereichen der Abteilung gemeinsam ist die Förderung von Bildung und Schule.  Insbesonde-

re der Bereich Schule wird als wichtige Säule gestärkt. Die aktuellen Themen der Abteilung: Gestal-
tung der Bildungsübergänge, Kulturelle Bildung, Inklusion und Schulsozialarbeit werden vor allem 
durch die direkte Arbeit mit Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und Eltern gefördert (Bil-
dungsberatung und Schulsozialarbeit), aber auch durch die Organisation von Fachveranstaltungen 
für Lehrkräfte und Beratende sowie durch die Verbesserung des Zusammenwirkens der Akteure 
in Netzwerken und Fachgremien (RBB, KAoA, Inklusion, Kulturelle Bildung).  

 
Die Leitsätze der Abteilung lauten daher auch weiterhin:  

 
 Wir stärken Bildungschancen! 
 Wir entwickeln Bildungsnetzwerke! 

 
So hat die Abteilung Regionale Bildungslandschaft Köln auch in den vergangenen beiden Jahren ei-
nen wirksamen Beitrag für die qualitative Bildungsentwicklung in Köln geleistet. Mit dieser Arbeit 
schließt Köln an die landesweite Entwicklung Regionaler Bildungsnetzwerke in NRW an, die in 2018 
ihr 10-jähriges Bestehen feiern konnten.  Der Städtetag NRW hat in seinem Beschluss vom 
30.01.2019 seine bisherigen Ziele zur Entwicklung Regionaler Bildungsnetzwerke erneuert und be-
kräftigt und  die Fortführung der Regionalen Bildungsnetzwerke beschlossen1. So sollen in ganz NRW 
wie auch in Köln die Regionalen Bildungsnetzwerke und ihre Strukturen auch in den kommenden 
Jahren konsequent weiterentwickelt werden.  
 
Gez. Voigtsberger 
 

                                                 
1  http://www.staedtetag-nrw.de/stnrw/inter/wir/vorstand/beschluesse/087998/index.html  

http://www.staedtetag-nrw.de/stnrw/inter/wir/vorstand/beschluesse/087998/index.html
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